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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Jugend- und Sportausschusses
am 07.07.2010 Seite:

Amt/Abteilung:

50/510

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

510-4/4/3

Anlagen:

Antrag „Kopf hoch“ e.V.; Finanzierungsplan; Projektbeschreibung

Betreff:

Zuschüsse 2010
hier: Ferienprogramm für körper- und mehrfachbehinderte Kinder

Beschlussvorschlag:

Der Jugend- und Sportausschuss beschließt, dem Verein „Kopf hoch e.V.“ für das Ferienpro-
gramm 2010 einen Zuschuss in Höhe von max. 1.200,-€ zu gewähren und die Mittel zur Aus-
zahlung freizugeben.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja: Schul- und Kulturausschuss

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

23.06.2010

Unterschrift Bürgermeister/Amtsleiter

gez. Koeppen
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Der Verein „Kopf hoch“ – Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte im Kreis Steinburg e.V.
möchte im Sommer 2010 erneut ein Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche mit und
ohne Behinderung anbieten. Ein solches wurde bereits in 2009 erfolgreich durchgeführt.
Es soll dabei wieder verschiedene Veranstaltungen sowie auch mehrtägige Kurse geben, die
gegen eine geringe Kostenbeteiligung von den behinderten Kindern und Jugendlichen und
ihren Geschwisterkindern genutzt werden können.

Der Antrag ist nach den Richtlinien der Stadt Itzehoe grundsätzlich förderfähig; eine Bezu-
schussung kann über IIg) als „sonstige Maßnahme“ erfolgen. Mittel stehen unter dem Pro-
duktsachkonto 36201.5291900 „Projektgelder“ noch in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Das Kinder- und Jugendbüro empfiehlt die Bezuschussung, da es kein vergleichbares Ange-
bot in Itzehoe gibt. Allerdings wendet sich das Programm an betroffene Familien aus dem
Kreis Steinburg, so dass Voraussetzung für die Auszahlung des Zuschusses die Teilnahme
(auch) Itzehoer Kinder sein sollte.
Da die Gesamtanzahl der teilnehmenden Kinder sowie auch die Anzahl der Itzehoer Teil-
nehmerInnen noch nicht bekannt ist, wird analog zur Bewilligung des Zuschusses an das
Mehrgenerationenhaus- Ev. Familienbildungsstätte (vgl. TOP 4 v. 19.05.2010) vorgeschla-
gen, den beantragten Maximalzuschuss in Höhe von 1.200,-€ nach Abrechnung der Maß-
nahme entsprechend des Anteils Itzehoer TeilnehmerInnen ggf. gekürzt auszuzahlen.

Finanzielle Auswirkungen x ja (bitte erläutern) nein

PSK 36201.5291900: max. 1.200,-€
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Anlagen:

Präsentationsunterlagen

Betreff:

Kommunale Bildungslandschaft Itzehoe

Beschlussvorschlag:

Der Jugend- und Sportausschuss empfiehlt der Ratsversammlung, die Entwicklung einer
Kommunalen Bildungslandschaft Itzehoe zu beschließen.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja: Schul- und Kulturausschuss

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja: 40

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig
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Die Planung und Entwicklung der lokalen Bildungsangebote wird allerorten und zunehmend
als besonderes Element kommunaler Planungshoheit gesehen. Der jeweilige Bildungsstan-
dard einer Kommune bestimmt als maßgeblicher Standortfaktor die Chancen der zukünftigen
Entwicklung. Unter dem Begriff der Kommunalen Bildungslandschaft verbirgt sich das Zu-
sammenspiel aller BildungsakteurInnen auf allen Ebenen der Bildung (formelle Bildung,
nicht-formelle Bildung und informelle Bildung). Dazu gehören Schulen ebenso wie Kinderta-
geseinrichtungen, Träger der Jugendhilfe genauso wie Träger der Erwachsenenbildung.

Itzehoe verfügt über eine Vielfalt an Bildungsmöglichkeiten auf allen Feldern der Bildung, die
allerdings in den wenigsten Fällen ausreichend miteinander vernetzt sind, bzw. teilweise so-
gar in direkter Konkurrenz stehen, wenn es um die Verteilung knapper Ressourcen geht. Aus
kommunaler Sicht gibt es für den Einstieg in das Projekt Kommunale Bildungslandschaft
zwei wichtige Leitziele:

1. Allen Kindern und Jugendlichen in Itzehoe werden gleichberechtigt individuelle Wege
zur umfassenden Bildung angeboten und gezeigt. Unabhängig von Herkunft, Sozial-
raum oder Geschlecht haben alle Kinder und Jugendlichen vielfältige Möglichkeiten,
Bildungsangebote in Itzehoe zu nutzen und erfolgreiche Bildungserfahrungen zu ma-
chen.

2. Die AkteurInnen der Bildungslandschaft Itzehoe (Schulen, Kita, Jugendarbeit etc.)
begreifen Bildung als eine ganzheitliche Aufgabe im Gemeinwesen und entwickeln ih-
re Arbeit im Netzwerk. Dabei nutzen Sie gegenseitige Ressourcen und entwickeln
neue Angebote und Problemlösungsstrategien. In Itzehoe entwickelt sich aus dem
Netzwerk von Zuständigkeiten ein Netzwerk von Verantwortungen.

Die unterschiedlichen Zuständigkeiten für verschiedene Bildungssektoren (Land, Kreis,
Stadt, freie Träger) erschweren die Möglichkeit, eine optimal ausgerichtete Bildungsplanung
zu betreiben. Insofern ist es notwendig, den Zugang zu dem Thema nicht über die nur sekt-
orale Zuständigkeit zu finden, sondern über die umfassende Verantwortung für die Men-
schen Itzehoes und die Entwicklung unserer Stadt. Diese Verantwortung liegt bei der Stadt
Itzehoe, dort muss sie wahrgenommen werden.

Die Entwicklung einer Kommunalen Bildungslandschaft kann zu erheblichen Verbesserun-
gen der aktuellen Situation führen, vor allem ermöglicht sie eine Grundlage, die gemeinwohl-
orientierte und zukunftsweisende Entscheidungen der Selbstverwaltung im Bildungsbereich
ermöglicht, da die ganze Stadt im Blick ist.

In Itzehoe ist mit der immer stärker werdenden Verknüpfung der beiden eigenständigen Be-
reiche Schule und Jugendarbeit ein sehr gute Grundlage geschaffen, die Bildungslandschaft
auf tragfähige Strukturen zu stellen. Ein gemeinsamer Zielvereinbarungsworkshop der Offe-
nen Ganztagsschulen mit dem Jugendbüro zu Beginn des Jahres hat Klarheit über Gemein-
samkeiten geschaffen und gute Kooperationsbedingungen entstehen lassen.

Im Falle einer Auftragserteilung durch die Ratsversammlung müssten innerhalb der Verwal-
tung, ggf. durch Umorganisation oder andere Aufgabenschneidung Ressourcen geschaffen
werden.

Das gesamte Projekt wird in der Ausschusssitzung komplett präsentiert. Das Institut für So-
ziale Praxis Hamburg, welches im Rahmen eines Bundesprogramms Itzehoe hierin berät,
wird ebenfalls für Fragen und Auskünfte zur Verfügung stehen.
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Betreff:

Kindertagesstättenkuratorium Itzehoe
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Der Jugend- und Sportausschuss nimmt Kenntnis.
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Am 23.06.2010 tagte das Kindertagesstättenkuratorium Itzehoe, die Konferenz aller Träger
von Kindertageseinrichtungen, der Vertretung aller Fraktionen der Ratsversammlung sowie
der Verwaltung. In der Ausschusssitzung wird mündlich über die Ergebnisse berichtet.
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In der Woche vom 21.-25.06.2010 wird das JuPa Itzehoe gewählt. Die Wahlergebnisse und
weitere Auswertungen werden dem Ausschuss vorgestellt.


